Equalize my Life - 06 - Land in Sicht

Irgendwo auf offenem Meer
schein ich unterwegs zu sein.
Manchmal fällt mir’s schwer, mich zu orientiern.
(Dichter Nebel schließt mich ein...)
Manchmal läufts auch besser,
das Leben fällt mir leicht,
wenn der Wind aus dem Rücken
in meine Segel streicht.

Land in Sicht!
Das Ziel kommt immer näher.
Die genaue Entfernung kenn ich nicht,
doch ich bin auf dem richtigen Weg.
Land in Sicht!
Ob bei Licht oder Dunkelheit,
Nord, Ost, Süd oder West,
der Kapitän weiß genau Bescheid.

Irgendwo auf offenem Meer
fühl ich mich unendlich klein
gegen eine Welt, die das Wasser bewegt.
(Ich ordne manches gar nicht ein...)
Ich kann nur dann verstehn,
was unterwegs passiert,
wenn Gott meine Gedanken
mit seinem Durchblick inspiriert.

Land in Sicht!
Das Ziel kommt immer näher.
Die genaue Entfernung kenn ich nicht,
doch ich bin auf dem richtigen Weg.
Land in Sicht!
Ob bei Licht oder Dunkelheit,
Nord, Ost, Süd oder West,
der Kapitän weiß genau Bescheid.

Navigierst du noch alleine?
Kommst auf dem Meer des Lebens nicht zurecht?
Wird dir beim Wellengang der Welt
noch immer regelmäßig schlecht?
Fehlt dir die treibende Kraft?
Gib Gott das Ruder in die Hand!
Er hat die Überfahrt bereits für dich geschafft
und bringt dich sicher an das

Land

in Sicht!
Das Ziel kommt immer näher.
Die genaue Entfernung kenn ich nicht,
doch wir sind auf dem richtigen Weg.
Land in Sicht!
Ob bei Licht oder Dunkelheit,
Nord, Ost, Süd oder West,
der Kapitän weiß genau Bescheid.
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Kommentar

...nach "U-Boot" Wieder zurück im Wasser, diesmal aber an der Oberfläche...


Die Welt, in der wir leben, wird in der Bibel mit dem Meer verglichen. Ein guter Vergleich. 

Wenn ich mir Gedanken über die Welt mache, in der wir leben, merke ich, dass ich absolut keinen Überblick habe. Wirtschaftliche und politische Zusammenhänge, Naturereignisse, internationale Konflikte, dazu tausend Kleinigkeiten im Alltag - ich komme mir vor, wie ein kleines Boot, dass auf offenem Meer unterwegs ist. 

Ohne Ziel und Orientierungsmöglichkeit wäre kein sinnvolles Leben möglich. Ich würde wahllos über das Meer des Weltgeschehens treiben.


Wie gut, dass es einen Kapitän gibt, der mich daran erinnert, dass ich auf dem unübersichtlichen Meer nur vorübergehend unterwegs bin. Gott erinnert mich an das Ziel der Ewigkeit, auf das ich zu gehe. Er kennt die Entfernung und hält das Boot auf dem richtigen Kurs. Ich weiss nicht, wann ich das Ziel erreiche, aber ich weiss genau, dass er mich eines Tages sicher ankommen lässt. 

Ich wünsche jedem das Erlebnis dieser Zielsicherheit, die sich für jeden einstellt, der Gott die Navigation seines Lebens übergibt.

"Land in Sicht" war übrigens die erste Aufnahme von "Equalize my Life" und der erste aufgenommene Song mit meiner Aufnahmemaschine überhaupt.

